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ßener Wagen , zuführen läßt . Diese für einzelne

Personen sehr zu empfehlende Anstalt befindet sich

auf der Mieden , Lamprechtsgrund Nro . 602 ; Be¬

stellungen übernehmen mehrere , durch Tafeln bezeich¬

nete, Tabacktraffiken in der Stadt .

—» >» >» ><» <» <' —

XI.

Wanvel unv Gewerbe .

Der Handelsverkehr der österreichischen -Mo¬

narchie findet einen wesentlichen Stützpunkt an dcc

Hauptstadt derselben , wegen der Masse der hier aufgehäuf¬

ten Capitalien , und der in allen Wcltthcilen ausgebreite¬

ten Verbindung ihrer Wechselhäuscr . Auch der seit zwey

Dezennien so wichtig gewordene Handel mit Staatseffek¬

ten konzentrirt sich für Oesterreich in dessen Hauptstadt .

Unter den hierin einschlagenden Anstalten nennen wir :

s ) Diek . k. privilegirte N a ti 0 n al ba n k, de¬

ren Noten allgemein gangbar sind , und auf Be¬

gehren im Gebäude derselben , Herrngaffe Nro . 3s,
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. gegen klingende Münze eingewechselt werden . Nebst
der Einziehung des Papiergeldes befaßt sie sich auch
mit Lscompts - Geschäften . Die Gcschäftsstunden
sind in einigen Luresux von 9 bis 2 Uhr, in ande¬
ren von L bis 12 und 3 bis 6 Uhr, mit Ausnahme
der Sonn - und Fepertage .

b) Die k. k. privil . öffentliche Börse , in der
Wcihburggasse Nro . 9Z9. Wechsel - Fonds - und
Waaren - Geschäfte werden hier unter Aufsicht eines
Eörsenkommiffärs , und mit Beziehung beeideter
Sensale abgeschloßen . Der gedruckte Kurszettel der
k. k. Börse , welcher täglich ( mit Ausnahme der
Sonn - und Fepertage ) erscheint , bezeichnet denMit -
tclprcis aller Papiergattungen , in welchen an dem¬
selben Tage verkehrt worden . Die Versammlungs¬
stunden sind täglich von 12 bis 2 Uhr.

Wien hat ferner zwey Haupt - Zahrmärkte , welche
in Wien vom Montage nach Zubilate , und vom Tage nach
Allerheiligen abgehalten werden , und durch 4 Wochen dau¬
ern. Außerdem findet in der Leopoldstadt jährlich im
Monathe Zulp ein vierzehntägiger Markt , und im Sep -
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tembervvnHolz - und Topfcrwaaren in der Roßau , Statt .

An Wochenmärktcn hat Wien : den Heu - unv

Pferde - Markt auf der Landstraße ; den Getrei¬

de - Kalk - und Kohlen markt ander Laimgrube ;

den Gcflüg clmarkt auf der Seilcrstatt ; den Mehl¬

markt auf dem neuen Markt , und den Fisch markt

nächst der Rothenthurmstraße .
Tägliche Märkte sind : am Wildpret -

markt , auf der Brandstatt , auf der Seiler -

st at t, auf dem hohcnMarkt , amIudcnplatz , am

Hof und auf der Frey ung ; die Vorstädte haben ihre

eigenen Marktplätze für tägliche Lebensbedürfnis ^.

Die Vorstädte Wiens haben ein der Hauptbeschäftigung

ihrer Einwohner entsprechendes Aussehen . Schottenfeld

und Neubau enthalten fast ausschließlich Band - und

Shawlfabriken , wozu ihnen die zur Zeit des Handelsflors

( zum Theil elegant und prächtig ) erbauten Lokalitäten zu

Statten kommen . Gumpcndorfistdcr Hauptsitz von We¬

bereien und Spinnereien . Färber und Wälchcr finden sich

meistens an den Ufern des Wienflußks . Kaufmännische

Thätigkeit zeigt sich am regcsten an den unteren Theilen der

Landstraße , und in der Leopoldstad t , wegen der
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Waaren - Magazine , und der dort befindlichen fahrbaren
Canäle . Die Holzlegstättcn , welche an beyden Ufern des
Donaukanals mit ungeheuren Vorräthen bedeckt sind, be¬
schäftigen eine bedeutende Menge von Taglöhncrn , welche
in der Roßau , im Lichten thal und in Erdberg
wohnen . Acrmere Klassen halten sich fast ausschließlich
in den entfernteren Vorstädten Alt - Lcrchenfcld ,
Breite nfcld , rc. auf .

Die Consumtion ist in Wien dem Wohlstän¬
de seiner Bewohner angemessen , und daher vcrhältniß -
«näßig stärker , als in Provinzialstädten ; unter den, gegen
andere Hauptstädte hier vcrhältnißmäßig stärker konsu -
mirtcn , Artikeln bemerkt man : das Bier , das Rind¬

fleisch , das Mehl , die Milch , den Zucker und
den Kaffeh ; weniger hingegen : den Wein , die Fi¬
sche , Thee , Liqueursrc .

Der Handels st and zerfällt in sogenannte Ban¬
quiers , Großhändler und Handelsleute ; die

letztere Cathcgorie theilt sich wieder in mehrere Classen. Die
Zahl der Großhändler (einschließlich der Banquiers )
beläuft sich auf 91, die der sä m m tl i chen H a n d l un -

g e n (die vermischten undSchnittwaarcnhandlungen aus den

Vorstädten mit inbegriffen ) auf ctwa Lso ; nebst diesen



7
'

99

bestehen noch die bürgerlichen Handlungsrech¬

te auf einzelne Artikel , bey rZoo an der Zahl ; die

darauf Befugten gegen 3ioo , und die KraNie¬

re yen etwa r6o .

Hierzu kommen noch beyläufig roo Niederlagen

von Provinzialfabrikaten , i5o Hausierer und eine

bedeutende Anzahl von Ständchenbefugnisse .
Der hiesige Handclsstand theilt sich in ver¬

schiedene Gremien ; ferner in tolerirte Handels¬

leute israelitischer Religion ; in griechi -

scheHandelsleute und k. k. Unterthanen , und

endlich in die hierHandel treibenden türkischen

Unterthanen ; die Firmen all ' dieser Classen sind

bey dem k. k. Merkantil - und Wechsel- Gerichte protokollier .

Außerdem bestehen : s ) ausschließende Pri¬

vilegien , welche bey dem Wcchselgerichte eingetra¬

gen sind ; d) Befugnisse , welche ebenfalls daselbst

eingetragen sind , ohne jedoch einem Gremium anzugehö¬

ren , und endlich v) Fabriken und Manufaktu¬

ren , dann privilegirte Fabrikanten und

Gewerbe .

Zn dem beylegenden Anhange bezeichnen wir die em-



pfehlungswcrthcrcn Gegenstände des Handels und der
Industrie sammt ihren Verkaufsörtcrn ; da jedoch Buch -
und Kunst - Handel als Hilfsmittel der Bildung
und Humanität auf eine höhere Würdigung Anspruch
machen dürfen , so wird hier ihrer abgesondert erwähnt .

Das Buchhandlung s - Gremium , welches
aus modernen und Antiquar - Buchhandlun¬
gen besteht , zählt dermalen 3o Mitglieder ; unter den
vorzüglicheren Buchhandlungen bemerken wir jene von
Carl Gcrold am Stcphansplatze Nro . 62Z ; von
Mörschnerund Zaspcr am Kohlmarkt Nr . 2Z7 ; von
Rohrmann und Schweig crt in der Wallnerstraße
Nr. 269 ; von Schaumburg in der Wollzeile Nro .
776 ; vonTcndler am Graben Nr . 6i8undvon Wal¬
lt s h a u s sc r am hohen Markte Nr . Z43 ; die ersten A n-
tiquarbuchhandlungen sind jene von Gräffer
in der Rauhensteingasse Nro . 947 , von Ku p p i tsch in
der Augustinergasse Nro . 1167 , und von Schmidt
Dorothcergasse Nr . iio5 .

An Buchdruckereycn zählt Wien 18 ; jene von
Gerold am Dominikancrplatze Nr . 667 , Sollin -
g cr an der Wien Nr . 24 und der Witwe S tra u ß in



der Alsergasse Nro . r43 zeichnen sich durch Nettigkeit

des Druckes und Eleganz der Typen vorzüglich aus ;

auch die v. H a pk ul ' sche auf der neuen Mieden , Hcu-

mühlgasse Nro . 6i3 , entwickelt eine besondere Thätigkeit .

Kunst - und Musikalienhandlungen gibt

es im Ganzen ist . Im M u si ka li en sach e erwäh¬

nen wir besonders : die k. k. Hosmusikalienhandlung von

Haslinger , Paternostergäßchen Nr . 572 , und ^jene
von Diabelli am Graben Nro . ri33 ; im Kunst fa¬

che: von D. Artaria am Kohlmarkte Nr . n5i ; die

wohlassortirte Handlung des I . Bermann , vormahls

Eder , am Graben zur goldenen Krone , Nro . 619 ; des

H. F. Müller am Kohlmarkt Nr . » 149 und von A.

Paterno am neuen Markt Nr . 1064 .

Um- die Lithographie hat sich der thätige trrent -

schensky ( im Zwettlhof ) Verdienste erworben .

Die Fabriken , welche in neuerer Zeit manchen

Erzeugnissen des Auslandes den Rang streitig machen ,

sind entweder ärarialisches Eigenthum , und stehen

als solche unter Staats - Regie , »der sie lmd.

Privaten angehorig .



Zu den hiesigen ärarialischen Fabriken gehören :

« ) Die k. k. Porzellanmanufaktur in der Vor¬
stadt Roßau Nr . 127 , deren ausgezeichnete Kunst¬
werke einen europäischen Ruf erlangt haben . Die
hier angefertigten Geschirre bestehen aus Erdarten ,
die entweder aus Passau in Bayern , Maria - Taferl
in Oesterreich , oder aus der Umgebung von Znaym
in Mähren , bezogen werden . Fähige Techniker , die
sich über Vollendung der vorgeschriebenen Studien
ausweisen , werden hier als Praktikanten aufgenom¬
men; diese Fabrik beschäftiget bey 45o Menschen . Die
Eintrittserlaubniß ertheilt die Direktion im Gebäu¬
de der Anstalt . Die Niederlage der sehenswerthen
Erzeugniße in Verbindung mit jener der folgenden
Fabrik b) befindet sich am ZoicphsplaAe Nr . ii55 .

d ) Die k. k. Spiegelfabrik zu Schleglmühl
in Niedcr - Ocsterreich welche die vollendetsten Fabri¬
kate dieser Gattung in einer für Deutschland noch
unerreichten Größe liefert . Der Verschleiß der in
derselben Fabrik erzeugten Smalte besorgt die k. k.
Bergwerks - Produkten - Verschleiß - Factorie , Rothen -
thurmstraße Nro . 648 .



v) Die K anonengießcrcy und die Kanonen -

bohrcrey ; jene in der Favoritenstraße Nr . 167

auf der Mieden , steht unter der Leitung von Artillerie -

Offizieren ; damit ist eine eigene chemische Lehrschule

verbunden , die das Fach der Schmelzung von Me¬

tallen besonders behandelt ; letztere , auf der Land¬

straße Rabengassc Nr . 486 , hat eine horizontalwir¬

kende Bohrmaschine , welche vom berühmten

Reichend ach aus München angelegt wurde . Die

Erlaubniß zu deren Besichtigung erhält man >m

Hofkriegsgebäude , 4ten Stock , im Bureau des Ge¬

nerals Simm .

ä ) Die k. k. Feuergewehrfabrik in der Wah -

ringergasse Nro . 201 , ( ,785 ) wo die meisten Ge¬

wehre für die k. k. Armee , sey es durch Handarbeit

oder durch Maschinen , verfertiget werden . Die Bohr¬

maschine für Gewehrlaufe ist darin sehenswerth .

Man wendet sich, um die Erlaubniß zum Besuch

der Fabrik zu erhalten , an dieFabriks - Direktion in

demselben Gebäude .

An P rivatfabriken aller Art hat Wien viele

und von Belange auszuweisen ; wir führen hier die be-



d- utenderen an und zwar nach der alphabetischen Ord¬
nung :

^Ackcrbaugeräthschaftcn : Burg und Sohn
am Schaumburgergrund , Faooritcnstraße Nro . 73.

Ban der ( Sciden - ) : Fuchs , Schottenfeld , Fuhr¬
mannsgasse Nro . 174 ; Gäbel , Wollzeile , Nro . 772 ;
Hartl , Neubau , Andrcasgasse Stro . 278 ; Höhnncl ,
Neubau , Hauptstraße Nro . 2i5 ; Ncpalleck am Neu¬
bau, Andreasgasse Nro . 3v2 ; Spro , Dreplaufergassc
Nr . 470 am Schottenfelde ; W a ll n e r, am Neubau Nro .
267 und Winke r, Schottenfeld , Zieglergasse Nro . 896 .

Blechwaarcn : Demuth , Kohlmarkt Nro .
nt >2; Kaufmann , Kohlmarkt Nro . n5r und Ren -
bcrgcr , Plankengasse Nr . 1160 .

Hart muth , siehe Gefchirr -Blepstiftfabrik :
fabrick .

. Blumenfabriken : Schedl , Tuchlaubcn Nro .
5 ^ 3 und Hertl , Spänglergaffc Nro . 424 .

^
Broncewaaren : Lanningcr , Herrngasse

Nro . 25 und Weiß , Alscrvorstadt , Florianigasse Nr . 66 .
Elscngußwaaren : Glanz , Mieden , Hechten¬

gasse Nro . 5o8 .



Farben , ch cmi sche : Guth , neuer Markt Nro .

1049 ; Klein dien st in Sechshaus Nro . r3i ; S ch o-

b er , untere Bräuncrstraße Nro . 1126 und Weil heim ,

Singerstrasse Nro . 892 .
Färb entasche : Neumann , Himmelpfort -

grund Nro . 18.

Feuergew ehre : Fruhwirth scl. Witwe ,

Mieden , neben der Carlskirche .

Feuerspritzen : Fricke , Leopoldstadt , neue

Gasse Nro . 119 .
Geschirre ( Steingut -) : H ar d tm u th und Comp.

Alservorstadt am Alserbach Nro . 233 .

Hutfabrikcn ( Filz - ) : GrooWicden Nr . 3o6 ,

und Kre m p, amLichtenthale , große Kirchengasse Nro . 3.

Instrumente ( mathematische ) -. V 0: g t la n d er ,

Eumpcndorf , Hauptstraße Nro . n3 .

Instrumente , musikalische , Blas - ' - Rledl , Ro-

chcnthurmstrasse in den Casematten ; Uh lmann Sp. ttl -

berg , Pelikangasse Nro . 22 und Ziegler Karnthner -

straße Nro . 941 -
Kämme : He- ller , Bauernmarkt Nro . 577 ;



Schmidt , Graben Nro . 6i8 und Valla dier , Kohl¬
markt Nro . 267 .

Karten , ( Spiel - ) : S teiger , untere Brauner -
straße Nr . n32 und U ffenhcimer , am Petersplatze
Nr . 577 .

Knöpfe : Arlt , Brandstätte Nro . 628 ; Hanckc ,
Mieden , Lange GasseNro . 726 ; Thalhammer , Gold¬
schmiedgasse Nro . 5g4 , undWilda , Krautgaßchen Nro .
1092 .

Leder : Althof , Schottenfeld , Kaiserstraße Nro .
52 ) Eßer , Bauernmarkt Nro . 583 , und Pfeiffer
Sechshaus Nro . 114 .

Messer , ( Rasier - und Feder -) : Steiner , Adler - '
gasse Nro . 765 und Zimmermann , Herrngasse Nro . 3i .

Nagel ( messingene ) Reunagl , Neulerchenfeld ,
Hauptstraße Nro . 53.

Oehlraffinerien : Bruck mann , Salvatorgas -
se Nro . 368 ; Geiringer , Spiegclgasse Nr . 1104 ,
und Leon , Alservorstadt , Adlergasse Nro . 661 .

Pakfong Waaren - Niederlagen in der Singer -
straße Nro . 901 und untern Braunerstraße Nro . n33 .

Papiertapeten : Spanl , Dorotheergassc Nro .



nil und Spörlin und Nahn , Ka' rnthnerstraße

Nr . ro43 .
Pcrlmutterwaaren : Schmidt , Laimgrube ,

3 Hufeisengasse Nr . i3 .

Regenschirme : Riffel , alten Flcischmarkt

Nr . 278 und Winkelmann , Leopoldstadt Nro . r.

Seidenwaaren schwere : Bey winkler ,

Margarethen , Schloßgasse Nro . 29. Erfinder der soge¬

nannten Zaquart - Maschine ; Hart manns Sohne ,

Mieden , Hauptstraße Nro . 422 ; Fries an der Wien

Nr . 846 , mit der größten Fabriksanstalt in diesem

Zweige .
Sammetwaaren : D auma s, Mieden , Haupt¬

straße Nro . 3? 3.

Shwals : Berger , Schottenfeld , Kaiserstraße

Nro . ii . Staudinger , Schottenfcld , Fuhrmannsgasse

Nro . 180 ; Siegel , Mariahilferstrasse Nro . 72 , und

Zeisel , Schottenfeld , Fcldgasse Nr . 322 .

Tusch und Tinte : Steiner , Alservorstadk ,

Gärtnergasse Nr . 84.

Uhren ( Spiel - ) Boltzmann , am Zosephstädter «
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